
KKKUUUNNNNNDDDEEEENNNNNIINNFFFOOOOO

Etwa jeder 4. Arbeitnehmer scheidet wegen Krankheit oder Unfall vor Erreichen des Rentenalters aus dem 
aktiven Berufsleben aus. Daher sollten Sie gegen dieses Risiko 100 %ig abgesichert sein.

Ihre Arbeitskraft ist Ihr größtes Kapital. Wenn Sie die 
verlieren, drohen ernsthafte fi nanzielle Schwierigkeiten. 

Berufsunfähig – was dann? 

Berufsunfähig (BU) heißt, durch Unfall, Krankheit, Körper-
verletzung oder Kräfteverfall nicht mehr in der Lage zu sein, 
seinen Beruf auszuüben.
Selbstständige sind bei Berufsunfähigkeit gesetzlich nicht 

abgesichert, Freiberufl iche müssen mit Einnahmeausfällen 
rechnen, Beamte und Angestellte des Öffentlichen Dienstes 
mit Versorgungslücken. Und als Arbeitnehmer steht Ihnen 
von der Gesetzlichen Rentenversicherung nur ein geringer 
Teil Ihres letzten Nettoeinkommens zu – oder gar nichts.

Gehen Sie den sicheren Weg

Damit Ihr Leben nicht zum Wagnis wird, sollten Sie mit der 
NÜRNBERGER Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung jetzt 
vorsorgen – als Standard- oder Comfort-Variante.

Wenn Sie Ihren Beruf nicht mehr ausüben können, 
erhalten Sie von der NÜRNBERGER

die vereinbarte BU-Rente einschließlich zusätzlicher 
Leistungen aus der Überschussbeteiligung.
Beitragsfreiheit für den gesamten Vertrag.

Diese Leistungen gelten auch bei Pfl egebedürftigkeit, sofern 
es sich bei der Hauptversicherung nicht um eine Basisrente 
handelt.

Ihre Vorteile

Wenn die Berufsunfähigkeit voraussichtlich mindestens 
6 Monate besteht, leisten wir sofort.
Volle BU-Rente bereits ab 50 % Berufsunfähigkeit bzw. 
Pfl egebedürftigkeit der Stufe I
Schutz auch bei späterem Wechsel in einen gefährlicheren 
Beruf und nach dem Ausscheiden aus dem Berufsleben
Geringerer Beitrag durch Vereinbaren einer 
1- oder 2-jährigen Karenzzeit
Auch Studenten erhalten abhängig von ihrem Studienfach 
sofortigen Schutz gegen Berufsunfähigkeit (außer bei 
Kunst-, Sport- und Musikstudium).

Weitere Vorteile mit dem Comfort-Schutz

Verzicht auf abstrakte Verweisbarkeit
Die BU-Rente können Sie ohne Gesundheitsprüfung bei 
bestimmten, die versicherte Person betreffenden Ereignis-
sen erhöhen. 
Wiedereingliederungshilfe in Höhe von 6 Monatsrenten – 
insgesamt bis zu 6.000 EUR, sofern es sich bei der Haupt-
versicherung nicht um eine Basisrente handelt
Vereinbaren Sie zusätzlich schon heute den Infl ations-
schutz für Ihre BU-Rente. Damit steigt sie im Leistungsfall 
garantiert jedes Jahr: möglich von 0,5–3 %.  

NÜRNBERGER 
Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung –
Weil es jeden treffen kann.
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Ursachen für Berufs-/Erwerbsunfähigkeit

Frauen Männer

111

274

249

101

357

47

211

322

118

41 52

über 1.250 EUR

1.000–1.250

750–1.000

500–750

250–500

unter 250 EUR

Monatsrente

Verminderte Erwerbsfähigkeit
Rentenhöhe von je 1.000 Rentnerinnen und Rentnern 
in Deutschland, Anzahl gerundet

(Quelle: www.deutsche-rentenversicherung-bund.de;
Stand: 31.12.2009)

31,1 % Wirbelsäule/Gelenke, 
Rheuma

2,1 % Magen/Darm

14,6 % Unfallverletzungen 1,8 % Lunge

13,6 % Nervenleiden 1,6 % Sinnes-/Sprachorgane

13,4 % Krebs 1,6 % Haut/Allergien

11,6 % Herz/Kreislauf 1,1 % Blutgefäße

4,4 % Schlaganfall 0,3 % Suchterkrankungen

2,6 % Leber, Galle, Nieren, 
Diabetes

0,2 % HIV/Aids

(Quelle: Gesamtbestand NÜRNBERGER Lebensversicherung AG 

und NÜRNBERGER Beamten Lebensversicherung AG;

Stand: 09.2010)


